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Mll igenMM M Laibacher Zeitung Nr. 110.
(059—2) Nr. 964.

Uebertragung
dritter ezec. Feilbietullg.

Von dem k. l. Bezirksgerichte Kram«
bürg wird mit Beziehung auf das Edict
vom 10. September 1869, Z. 4415, be-
kannt gemacht, daß die in der Executions
fache dcS Johann Erzen von Obcifcichting
gegen Herrn Johann Sumi von Klanz
M o . 55 si. 12 lr. o. 8. «. auf den 25ten
Februar l. I . angeordneten dritten cxccn<
tiucn Feillüctung über Ansuchen beider
Theile auf den

29. August 1 8 7 0
mit dem vorigen Anhange übertragen wird.

K. l . Bezirksgericht Krainburg, am
26. Februar 1870.

(946—3) Nr. 291.

Executive Feilbietung.
Vom t. k. Vezirtsgcrichlc Nasscnfuß wird

hlemit bekannt gemacht:
Es sei über dus Ansuchen des Johann

Globcvnit von St . Cantian gegen Valen-
tin Prah von Grailach wegen aus dem
Nerichtlichcn Vergleiche vom 13. Jänncr
1868, Z. 145, schuldiger UN fl, ö. W,
^. 8. O. in die executive öffentliche Ver-
steigerung der dem Letzlcrn gehörigen, im
Grnndbuchc des Gutes Grailach 8„d
Urb. ° und Rectf. »Nr. 4 und I/l. vor»
kommenden Realität, im gerichtlich er-
hobenen SchätzungSwcrthe von 2618 fl.
ö- W., gcwilligct und zur Vornahme ocr>
selben dic drei FcilbietungSiagsatzungcn
auf den

20. M a i ,
2 0, J u n i und
20. J u l i 1 8 7 0 ,

ledcsmal Vormittags um 9 Uhr, in der hiesi-
gen Gerichtslanzlei mit dem Anhange be-

stimmt worden, daß die feilzubietende Ncali
tät bei der letzten Fcilbiclung auch unter dem
SchätzungSwcrthc an dcn Meistbietenden
hintangcgcbcn werde.

Das Schätzungöprototoll, der Grund«
buchöcftract und die Licitationöbcdmgnisse
können bei diesem Gerichte in dcn gewöhn-
lichen Amtöstimdcn ei"gcschcn werden.

K. t. Bczirtsuericht )lassenfuß, am 23ten
Jänner 1870.

(96 7—3)^ Nr. 555.

Neassllminutg
dritter ercc. Fcilbietlmg.

Von dem l. k. Bezirksgerichte Ober«
lail)0ch wird Hicmit bekannt gemacht:

Es sei über daS Ansuchen dcS Johann
Bolstnit von Ralitna gc^cn Garlholmä
KraSovc von Obcrlaibach wegen schuldigen
Nestes von 24 fl. 2 kr. ö. W. e.8.0. in die
Ncassumirnng der execuliven öffentlichen
Versteigerung des dem Letzteren gehörigen,
im Grundbnche der Herrschaft Loitsch nid
Ncctf.-Nr. 330, Posi°Nr. 286 vorlom.
mei'dcn Realität, im gerichtlich erhobenen
SchätzllngSwcrtlic uon ^15 si. ö. W , ge.
williget und zur Vornahme derselben die
dritte Fcilbictunas-Tuasatzung auf dcn

23. M a i 1 8 7 0 ,

Vormittags um 9 Uhr, hicrgeiichts
mit dem Anhange bestimmt worden, daß
die feilzubietende Realität nur bei der
letzten Fcilbictung auch unter dem Schäz-
zungSwcrthe an dcn Meistbietenden hintan-
gcgcbc» werde.

Das Schätznngsftrotokoll, der Grund-
buchscxtract und die ^icitalionSbcdingnisse
können bei diesen, Gerichte in drn gewöhn-
lichen Amlsswndcn eingcslhen werden.

K. l. Bczillsgcricht Obsllai!>ach, am
18. März 1870.

(l110—3) )ir. 1684.

Dritte cxcc. Feilbietung.
I m Nachhange zum diesgerichllichcn

Edicte vom 1. April d. I . , Nr. 1288, wird
bclannt gemacht, daß, nachdem zur zweiten
Fcilbictung der dem Martin Verööaj von
Sloganjc gehörigen, im Grundbuchc des
Guteö Stlug «ud Urb.-Nr. 74' / , und 8 1 ' / ,
umkommenden Hubicalitäten tcin Kauflu-
stiger crschicncn ist, am

30. M a i 1 8 7 0 ,
Vormittags 9 Uhr, in dicscr GcrichtS-
lanzlci zur drillen Tagsatzung geschritten
werden wirc».

K. k. Bezirksgericht Nasscnfuß, am
30. Vlpril 1870.

^ (835 -2 ) Nr. 519.

Erinllerung
an Garthclmü und Amulia M a j g o n ,
Gertraud G a u l h a r geb, B rcnzc und

deren unbekannte Ncchtsnachsolacr.
Von dem t. t Bcziltsgcrichle Idria

wird dcn Balthclmä und Amalia Maz'gon,
Gertraud Ganthur gcl>. Grenze und deren
»»bekannten Rechtsnachfolgern hiermit er-
innert:

ES habe Martin Ganthar von Saur,>tz
wider dieselben die Klage auf Pcrjährl-
uno Erloschciicrlllirung ihrer Fordcrul^cn
und Vöschungsgcstatluug dcisclbcn vou dcr
i>n Novalislcn-Grundbnchc der bestandenen
Hcr.schafl âck «ud Urb.-Nr. 5, Hs.-Nr. 10
in Sauratz vorkommenden Rculität, «ud
z.rliLs. 5. März 1870, Z , 5 l 9 , hicramtS
ciligcbrnchl, worüber zur mündlichen Ver-
handlung die Tagsatzung auf dcn

3. J u n i 1 8 7 0 ,

früh 8 Uhr, mit dem Anhange des § 29
a. G. O. angeordnet und dcn Geklagten
wegen ihres unbekannten Aufenthaltes Herr

Cajctan Stranctzki von Idria als ^urawi
kä aotum auf ihre Gcfahr und Kosten
bestellt wurde.

Drssen werden dieselben zu dem Ende
ocrstänl'iact, daß sie allenfalls zu rechter
Zeit selbst zu erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter zu bestellen und anher
namhaft zu machen habcn, widrigenS diese
Rechtssache mit dem ausgestellten Curatur
vcrhundclt werden wird.

K. t. Bezirksgericht Id r ia , am 12ten
März 1870.
(862—2) ' v^r. 1921.

Executive Mlbietung.
Von rcm l. l. Bezirksgerichte Feislriz

wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen der k. t. Finanz«

Procuratur von ^aibach gegen Jakob Arm
vou ImSic Nr. 3 weaen schuldigen 227 fl.
67^ kr. ö. W. «. 8. «. in die rfccutioe
öffentliche Versteigerung der dem ^hlern
^chöriqc», im Grundbuche dlS Gutes
Slcinbclg «ud Urb.»Nr. 3 vortonimendrn
Nralität, im gerichtlich erhobenen Schaz-
ylnaSwcrthc von 400 fl. ö. W>, gcwilligtt
lmd zur Vornahme derselben die Feill'ie-
lnngS-Tagsatzungtn auf den

3. J u n i ,
1. J u l i und
2. August 1 8 7 0 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, hierge-
richts mit dem Anhange bestimmt worden,
daß die feilzubietende Realität nur bei der
letzten Fcilbictuug auch unter dem Schiiz-
znngswcrthe an dcn Meistbietenden hintan-
gegeben werde.

Das Schätzungsprotololi, der Grund-
buchsextract und die Acitütionsbedmanisse
mmen bei diesem Gerichte in den gewöhn-

l'chen Amtsstunden eingesehen werden.
März i ^ ' ^ U " i c h t Feistriz, am I3len
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(1124—1) Nr, 2990.

Dritte erec. Feilbietuug.
Voi! dem k. k. Bezirksgerichte Feistriz

wird bekannt gemacht:
Es sei in Folge Ansuchens beider

Slrcitthcilc die mit dem Bescheide vom
4. März d. I , Z. 17 l6 , auf den 6ten
M a i und 7. Juni l. I . angeordnete erste
uno zweite executive Feill'ietung der Rea'
lität Urb.<Nr. 19 aä Herrschaft Prem
mit dem Beisätze als abgehalten erklärt,
daß es bei der auf den

8. J u l i d. I .
angeordneten dritten executiven Feilbie-
long dieser Realität sciu Verbleiben habe.

K. l, Beziik^gcricht Fcistri^, am 4ten
Mai 1870.

(1119—1) Nr. 2015.

Reassumirnnq
executiver Fcilbietungen.

Von dem k. l. Bezirksgerichte Feislriz
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Herrn An»
ton Domladiö von Bitine die mit Vc-
scheide vom 17. Juli 1869, Z. 5155,
auf den 21. September, 22 October und
23. November v. I , angeordnet gewesene
executive Fcilbictuug der dem Sebastian
Ncmc von Bitinc gedörigen, im Grund'
buche der Herrschaft Prcm Lud Urb.-
Nr. 9 vorkommelidcn Realität wegen ans
dem Vergleiche vom 22. September 1868,
Z. 7272^ noch schuldigen 43 f l . 64 kr
o. 8. o. im Reassumirungswege mit Bei«
behaltung dcs Ortes, der Stunde u»d
mit dem vorigen Beisätze auf den

10. J u n i ,
12. J u l i und
12. August 1 8 7 0

angeordnet worden.
K. l. Bezirksgericht Feislriz, am 18tcn

März 1870.

(1054—1) Nr. 1062.

Executive Feilbietung.
Vom k l. Bezirksgerichte Sittich wird

hicmit bekannt gemacht, daß über Ansuchen
des Josef Il ivornil vou Halna die execu»
tioe Feilbietung folgender Beträge der Mar<
gareth P^jk von St. Veit, als:

1. der Forderung aus dem Ehevertrage
vom 25. April 1849 am Heiratsgutk
und der Widcrlage pr. 750 fl. , und

2. der Forderung aus dem Schuldscheine
vom 29 Juli 1855 pr 50 ft. wegen
schuldiger 139 fl. 97 kr. s. N.

bewilliget worden ist, und daß zu deren
Vornahme zwei Fcilbietuugs-Tagsatzungen
auf den

2 4. J u n i und
29. J u l i 1 8 7 0 ,

stets Vormittag um 11 Uhr, hicrgcrichts
mit dem Anhange angeordnet worden sind,
daß bei der zweiten Feilbietung obige For-
errungen a»ch unter dem Nennwetthe hint-
angegeben werden würde».

K. k. Bezirksgericht Sittich, am 14ten
April 1870.

^ 1 0 6 0 ^ 1 ) Nr?4847.

Uebertraquug
dritter erec. Feilbietung.

I m Nachhange zum Edicte vom 7ten
Jänner 1870, Z. 215, wird bekannt ge-
geben:

Es sei über Ansuchen der k. f. Finanz-
Procuratur die dlittc executive Fcilbictung
der Martin Ierom'schen Realitäten zu Pod-
gorica hicmit auf den

25. J u n i 1 8 7 0 ,
Vormittags 9 Uhr, Hiergerichts mit dcm
vorigen Anhange übertragen.

K. k stüdt.-dcleg. Bezirksgericht Laibach,
am 15. März 1870.

(1064—1) Nr. 6478.

Reassllminmg
dritter eree. Fcilbictung.

Vom t. t. slädt-dclfg. Bezirksgerichte
wurde über Ansuchen der l. t. Finanz-
Procuratur die mit Bescheide vom 3len
Jannet 1870, Z. 20. sislirte dritte ezecu-
live Ftllbletuug der dem Josef Stubic
gehörigen, im Gluudbuchc St . Kanaan
sub Urb.-Nr. 28, Vieclf.-Nr.8i6 vorlom°

menden, auf 2285 ft. 20 kr. geschätzten
Realität im Wege der Reassumirung auf den

25. J u n i 1 8 7 0 ,
Vormittags von 10 bis 12 Uhr, hierge-
richls mit dem vorigen Anhange angeordnet.

Dies wird unter Hinweifung auf das
diesgerichtlichc Edict vom 13. November
1869, Z. 20519, bekannt gegeben.

K.t.städt-.deleg. Bezirksgericht Laibach,
am 14 April 1870.

(1123—1) Nr. 2823

Dritte ezec. Feilbietung.
Von dem l. l. Bezirksgerichte Feisttlz

wird bekannt gemacht:
Es sei übcr Ansuchen beider Slreit-

lhcile die mit Bescheide vom 16. October
1869, Z. 7928, in der Efecutionssache
des Lutas Celigoj von Topolc Nr. 24
gegen Blas Stot von dort Nr. 26 auf den
26. April und 27. Mai 1870 bestimmt
gewesene erste und zweite executive Feilbie-
lungS-Tagsatzung der im Grundbuchc der
Herrschaft Iattamz 8ud Ulb. - Nr. 229
vorkommenden Realität mit dem Bcmerlen
sistirt, daß solche für abgehalten angesehen,
und es lediglich bei der auf den

28. Iuui 1870
angeordneten dritten executiveu Feilbictungs-
Tagsatzung mit dem vorigen Beisätze sein
Verbleiben habe.

K. k. Bezirksgericht Feislriz, am 26ten
April 1870.

^1134—1) ^ i r . 7292.

Zweite und dritte
executive Feilbietuug.
Vom t. t. städl.'dcleg. Bczillögerichte in

^aidach wird hiemit im Nachhange zum
Edicte vom 13. Jänner 1870 bekannt ge°
macht, daß zu der auf den 23. April 1870
angeordneten ersten FeNbielung der dem
Josef Fink von Kleinralschna gehörigen, im
Grundbuche Zobelsberg 8ub Urb.-Nr. 144,
Einl. - Nr. 86 kä Raina vorkommenden
Realität lein Kauflustiger erschienen ist,
daher zu den auf den

2 8. M a i und
2. J u l i 1 8 7 0

angeordneten Feilbietungs «Tagfatzungen
geschritten wird.

Laibach, am 3. Mai 1870,

(912—2) Nr. 1271.

Erinnerung.
Von dem t. t. Bezirksgerichte Wippach

wird den unbekannten EigenlhumSanjprc.
chern der ingedachten Realitäten hiermit
erinnert:

Es habe Gregor Sorta von Lozice
Nr. 53 wider dieselben die Klage auf Ersiz«
zung des Ackers mit Wein Üäd^ äoli in,
Parz.«Nr. 82 im AuSmaße von 413°«/,
l^Klft.; W,ese ro^r izös, Parz.'Nr-1491
mit 333'"/ . ÜIKlst.; Wiese öeieämea,
Parz. - Nr. 1472 mit 156 lUKlft., 8ud
pru68. 16. März 1870, Z. 1271, hier»
amlS eingebracht, worüber zur mündlichen
Verhandlung die Tagsatzung auf den

10. J u n i 1 8 7 0 ,
früh 9 Uhr, mit dem Anhange des § 29
a. G. O. angeordnet uno den Geklagten
wegen ihres unbekannten Aufenthaltes Josef
Kodre von St . Veit als Kurator aä acwm
auf ihre Gefahr und Kosten bestellt wurde.

Dessen werden dieselben zu dcm Ende
verständiget, daß sie allenfalls zu rechter Zm
selbst zu erscheinen oder sich einen andern
Sachwalter zu bestellen und anher namhaft
zu machen huben, widrigcns diese Rechts-
sache mit dem aufgestellten Curator ver-
handelt werden wird.

K. k. Bezirksgericht Wippach, am 16tcn
März 1870.

^646^2 ) Nr. 738.

Erinnerung
an die unbekannt wo befindlichen l,'uzia
J e n t o , Alex V a s a j , Dr . C r o b a t h
und Dr. Mathias B u r g e r und deren
allfällige gleichfalls unbekannte Rechts«

Nachfolger.
Von dcm l. t. Bezirksgerichte Krainburg

wird den unbekannt wo befindlichen ^uzia
Ienko, Alex Basaj, Dr. Clvbc.th und
Dr. Mathias Burger und deren allfälligen
gleichfalls unbekannten Rechtsnachfolgern
hiermit erinnert:

Es habe Jakob Vafaj von Suha Nr. 18
wider dieselben die Klage auf Verjährt-

und Erlofchenerklä'rung einiger Satz- und
Supcrsatzposten auf der im Grundbuche
der Herrschaft Kreuz 8ul> Urb.-Nr. 779
vorkommenden Hübe Consc. - Nr. 55 zu
Oberfernit, äud praW. 15. Fclnuar 1870,
Z. 738, hieramls eingebracht, worüber zur
mündlichen Verhandlung die Tagsatzung
auf den

10. J u n i 1 8 7 0 ,
früh 9 Uhr, mit dem Anhange des § 29
allg. G. O. angeordnet und den Geklagten
wegen ihres uubetannten Aufcnlhalles Herr
Dr. I , Burger von Kraindurg als (lurutor
u,<1 ».ewm auf ihre Gefahr und Kosten
bestellt wurde.

Dessen werden dieselben zu dem Ende
verständiget, daß sie allcujalls zu rechter
Zelt selbst zu erscheinen oder sich cuien
anderen Sachwalter zu bestellen und anhcr
namhaft zu machen haben, widrigeus dicfe
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
verhandelt werden wild.

K. k. Bezirksgericht Klainburg, am
16. Februar 1870.
(1049—2) Nr. 705.

Erinnerung
au die Geschwister Anton, Helena und
MinaKoroöcc von Topol, Hs.-Nr.20,

und ihre allMigcn Rechtsnachfolger.
Von dem t. t. Bezirksgerichte klaas

wird den Gcsch>v>stern Anton, Helena und
Mina Koroscc von Topol, Hs.-Nr. 20,
und ihren allfülligcn Rechtsnachfolgern hier-
mit erinnctt:

Es habe Jakob Stebic von Topol wider
dieselben die Klage auf Verjährt» und Er-

vom 3. März 1820 seit 13. März desselben
Jahres auf der Rcaliiät Rectf.»Nr. 237
uä Herrschaft Orlencgg intabulirten Ent-
iertigungeu iu Summa pr. 140 ft. C. M ,
3ud pi-Hvij. 22. d. M . , Z. 705, hieramtö
eingebracht, worüber zur mündlichen Vcr-
Handlung die Tagsatzung a>»f den

15. J u l i 1870 ,
flüh 9 Uhr, mit dcm Anhange des § 29
a. G. O, angcolduct und den Geklagten
wegen ihres unbekannten Aufenthaltes Herr
Josef Golf von Laas als Ourator ää aowm
auf ihre Gefahr und Kosten bestellt wurde.

Dcsfen werden dieselben zu dem Ende
verständiget, duß sie allenfalls zur rechten
Zeit fclbst zu erscheinen oder sich einen
anderen Sachwalter zu bestellen und anher
namhaft zu machen haben, widligenS diefe
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
verhandelt werden wird.

K. k. Bezirksgericht LaaS, am 24tcn
Februar 1870.
(753—2) Nr. 1353.

Erinnerung
an die unbekannt wo befindlichen Ursula,
Maria, Martin, Urban und Maria Ra -
lo v c oder ihre aUfälligenErben und Rechts-

nachfolger.
Von dem k. k. Bezirksgerichte Krainburg

wird den unbekannt wo befindlichen Ursula,
Maria, Martin, Urban und Maria Na-
lovc oder ihren allfälligen Erben und Rechts-
nachfolgern hiermit erinnert:

Es habe Jakob Ralovc von Ralovca
wider dieselben die Klage auf V l l jährt- und
Erloscheneltlärung der auf seiner im Grund»
buche Ehrenau Lud Urb.-Nr. 75 vorkom-
menden Ganzhube mit dem Uebergabsoer-
trage vom 7. Jänner 1819 versicherten
Forderungen, u»d zwar für Ursula und
Maria Ralovc 5 pr. 400 ft., für Martin
Ratovc pr. 200 fl., für die Eheleute Urban
und Maria Nakovc k pr. 150 ft. und der
Unterhalts-Rechte, 8ud i>ruou. 22. März
1870, Z. 1353, hicramts eingebracht, wo»
über zur mündlichen Verhandlung die Tag-
satzung auf den

24. J u n i 1870 ,
früh 9 Uhr, mit dem Anhange des § 29
u. G. O. angeordnet und den Geklagten
wegen ihres unbekannten Aufenthaltes Herr
Anton Golob von StraziSe als (^urawr u,<1
2Lwm auf ihre Gefahr und Kosten bestellt
wurde.

Dessen werden dieselben zu dcm Ende
verständiget, daß sie allenfalls zu rechter
Zeit selbst zu erscheinen oder sich einen
anderen Sachwalter zu bestellen uud anhcr
namhaft zu machen haben, widrigcnö diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
verhandelt werden wird.

K k. Bezirksgericht Krainburg, am
22. März 1870.

( 6 5 6 - 2 ) Nr. 1099.

Erinnerung
an Jakob K o ö i r , unbekannten Aufent-
Haltes, und dcsfen ebenfalls unbekannte

El ben und Rechtsnachfolger.

Von dem k. k. Bezirksgerichte Reifniz
wird dem Jakob Koöir, unbekannten Auf-
enthaltes, nnd dessen ebenfalls unbekannten
Erben und Rechtsnachfolgern hiermit er-
innert :

Es habe Johann Polc von Reifniz
Nr. 34 wider dieselben die Klagc m>f Ver-
jährt - und Eiloscheucrllärmig der Satz«
post pr. 160 fl. C. M . auö oe> Schuld-
obligation vom 7. Juli 1817, 8ud ninaä.
7 März 1870, Z. 1099, hicramts ei,"
gebracht, worüber zur ordentlichen münd-
lichen Verhandlung die Tagsatzung auf den

3. J u n i 1 8 7 0 ,

früh 9 Uhr, mit dcm Andauge dcs § 29
a. G. O. angeordnet und den Geklagten
wegen ihres uubctaimlcn AnfcuthaltcS He>r
k. k. Notar Johann Nlto von Rcifniz als
(^imtor aä 3,owm auf ihre Gefahr und
Kosten bestellt wmdc.

Dessen werden dieselben zu dcm Ende
verständiget, daß sie allenfalls zu rechter
Zeit selbst zu erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter zu bestellen und anher
namhaft zu machen haben, widrigens diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
verhandelt werden wird.

K. k. Bezirksgericht Ncifniz, am 8<en
März 1870.

( 8 6 4 - 2 ) Nr. 1923.

Executive Feilbietung.
Von dem f. l. Bezirksgerichte Feistriz,

wird hicmit bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen der l.k. Finanz»

Procuratur von Laibach gegen Katharina
Jagodnit von Dornegg Nr. 63 wegen
schuldiger 106 f l . 4 kr. ö. W. o. 3. o.
in die executive öffentliche Versteigerung
der der ^ctztern gehörigen, im Grundbnchc
der Herrschaft AdclSbcrg «ud Urb. Nr. 623
vorkommenden Realität, im gerichtlich er-
hobenen Schätzungswerthe von 900 fl.
ö. W. gcwilliget, und zur Vornahme der-
selben die FcilbietllngStagsatzungen auf den

3. J u n i ,
1. J u l i und
2. August 1 8 7 0 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, hierge-
richls mit dcm Anhange bestimmt worden,
daß die feilzubietende Realität nur bei
der letzten Fcilbiclung auch unter dcm
Schätzungswerthe an den Meistbietenden
hintangegcbcn werde.

Das Schätzungsprotololl, der Grund-
buchsextract und die Licitationöbedingnissc
können bei diesem Gerichte in den gewöhn»
lichen Amtsstilndcn eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Feistriz, am 13ten
März l870.

(1055—2) Nr. 995.^

Executive Feilbietung.
Von dem k. k. Bezirksgerichte Sittich

wird hicmit bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen de« Josef

Sirk von Stockcndorf gegen Franz Flore
von Breg wegen schuldiger 127 ft. 5 kr.
o. «. c. in die executive öffentliche Ver-
steigerung der dcm Letzleiu gehörigen, im
Grundbuche der Herrschaft Sittich 5<u!i
Urb.'Nr. 186 vorkommenden, zu Verhov
gelegenen Erbftachtwicfc, im gerichtlich
erhobenen SclMungswcrthc von 162 ft.
40 kr. ö. W. , gewilligct und cs scicu
zur Vornahme derselben die drei Feilbie-
tungStagsatzungen auf den

1. J u l i ,
5. Angust und
9. September 1870,

jedesmal Vormittags um 11 Uhr, hiergc-
richls mit dcm Anhange bestimmt worden,
daß die feilzubietende Realität nur bei der
letzten Fcilbielung anch nuter dcm Schäz-
zungswcrlhc c>n den Meistbietenden hintan-
gegeben werden würde.

DaS Schätzungsprotokoll, der Grnnd<
buchsextract und die LicitationSbcdingnisse
können bei diesem Gerichte in den gewöh»-
lichcn Amtsstundcn eingesehen werden.

5t. l . Bezirksgericht Sittich, am 8tcn
April 1870.
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(151—3) Nr. 2141.

Edict.
Von dem k. k. Landesgerichte Lai-

bach wird kund gemacht:
Es sei zu der auf den 25. Apri l

d. I . anberaumten ersten cxecutiveu
Feilbietung des in den Verlaß des Josef
Vabscheg gehörigen Hauses Consc.
Nr. 25 zu Laibach kein Kauflustiger
erschienen, es werde demnach zur zwei-
ten executiven Feilbietung

am 3 0. M a i 1 8 7 0 ,
Vormittags 11 Uhr, vor diesem Lan-
desgerichte geschritten werden.

Laibach^ am 30. Apr i l 1870.

(1115—2) ' Nr. 2110.

Executive Realitciteu-
Versteigerung.

Vom k. k. Landesgerichte Laibach
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Franz
PiZkur 8611.) durch D r . Suppan, die exe-
cutive Versteigerung des dein Josef Per-
teku gehörigen, gerichtlich auf 1551 f l .
geschätzten Hauses Consc. - Nr. 1 zu
Laibach in Hühnerdorf bewilliget und
die Tagsatzung zur dritten Feilbietung
auf den

2 5 . J u l i 1 8 7 0 ,
Vormittags von 10 bis 12 Uhr,
vor diese!!! k. k. Landesgcrichte mit dem
Anhange übertragen worden, daß die
Pfandrealität bei dieser Feilbietung
auch unter dem Schätzungswerth hintan-
gegebcn werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wor-
nach insbesondere jeder Licitant vor
gemachtem Anbote ein 10"/,, Vadium
zu Handen der Licitations-Cummis.
sion zu erlegen hat, sowie das
Schätzungsprotokoll und der Grund-
bnchsextract können in der diesgericht-
lichen Registratur eingesehen werden.

Laibach, am 3. M a i 1870.

(1108—3) Nr . 2065.
Erecutive

Fahrnisse-Versteigerung.
Vom k. k. Landesgerichte in Laibach

wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Ignaz

Teltscher, durch Dr . v. Schrey, die exe-
cutive Feilbictung der dem Otto Lin-
tschinger gehörigen, mit gerichtlichen!
Pfandrechte belegten und auf 457 f l .
31 kr. geschätzten Fahrnisse, als: Ein-
richtungsstücke, Hausgcräthe und Klei-
dungsstücke :c., bewilliget und hiezu
zwei Feilbietungs - Tagsatzungen, die
erste auf den

14. J u n i
und die zweite auf den

28. J u n i 1870 ,
jedesmal von 9 bis 12 Uhr Vor-
uud nöthigcnfalls von 3 bis 6 Uhr
Nachmittags, in Laibach mit dem Bci^
satze angeordnet worden, daß die Pfand-
stücke bei der ersten Fcilbietung nnr um
oder über den Schätzungswerth, bei der
zweiten Feilbictung aber auch unter dein
selben gegen soglciche Barzahlung und
Wcgschaffung hintangegcbcn werdcn.

Laibach, am 2«. Apr i l 1869.

(916—2)' Nr. 1073.'

Erecutive Feilbictung
Von dem t. k. Bezirksgerichte Wippach

wirb hicmit bekannt abmacht:
Es sei über das Ansuchen dcs Herrn

Paul Dietz, durch Herrn Dr. Lo^ar von
Wippach, gcgcn Anton Fatuö von Ustja

wegen aus dem Vergleiche vom 4. Juli
1803, Z. 3355, schuldiger 147 f l . ö. W.
e. 3. o. in die executive öffentlich«, Ver-
steigerung der dem Lctztcrn gehörige» Rechte
zum Besitze dcr Realitäten, als: '"'/.<,o
Untcisaß-Schultstültc, nun Garten, sud
Urb.-Fol. 554, 500, Neclf.-Z. 77 und 1 ;
HauS mit Slal l und zwei Gärten, vort
8v. ^lmi/ll. genannt, im SchätzungSwcrlhc
per 200 f l . ; Acker mit Planten M -
g ln^ i l i , «ud Urb.'Fol. 3, Rcclf..Z. 00,
im Schätzuugswcrlhc per 350 ft,; Acker
M - i)0wlli mit WicSfiecl M ' iiotoki,
Urb.<Fol. 575, Reclf.-Z. 09, im Schäz-
zungSwcrthc per 70f t . ; Acker nnd Wicfc
(i0öovco, im Schätzungsiucrthe per 30 f l . ,
alles dcr Herrschaft Wippach dicnslliar
gewesen; dcs Forstes und WicSwachscs
v ^llm^ii, im Schätzuugswcrlhe pcr50ft.,
nnd des ForstcS und Ocduih v Noö-
kovci, beide angeblich im Grundbuchc
HaaSbcrgvorlommcud,— gewilligclundzur
Vornahme dcrscll'cn die cxcculivcn Fcil-
bictungs^Tagsatzungcn auf den

2 7. M a i ,
2 8. J u n i und
2 9. J u l i l 8 7 0 ,

jcdcSmal Vormittags nm 0 Uhr, in dicscr
Gclichlstanzlci mit dem Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietenden Realitäten
nur bcl dcr lchtcn Fcilbicluug auch unter
dem Schätzling^wcrthc an den Äicistbiclen-
dcn hintllngcgcbcn werde.

Das SchätzuugSprotololl, der Grund<
buchsextract nnd die Licitalionslicdingnisfc
tonnen bei dilsem Gcrichtc in den gewöhn-
lichen AmtSstnnden ciuarschcn werden.

K. l. Bezirksgericht Wippach, am 5ten
März 1870.

(909—2) Nr. 1039.

Relicitatiou.
Von dem k. k. Acziltsgclichtc Wippach

wird hicmit bclaimt gemach!:
El« sci über das Anfuchen dcr Vin-

ccnzia Stranccr, vcrchcl. Skcrl, duich
Herrn Dr, Lozcu-, wcgcn inch! zugchallc-
ncr LicilalionSbcdingnisfc die Rclicilalion
dcS von dcm Franz Hwolcl von Dolcojc
Nr. 3 ans dcr Exccnl>o>'0massc dcs Lud'
wig Slranccr crslundcncn Ackers M oiolii,
«ni) '1'ttino 111, ^..^. 13 l>,(i Prcmci stein,
bewilliget und zu deren Vornahme die
einzige Tagsatzung auf dcu

2 8. M a i 1 8 7 0 ,
früh 9 Uh>, in dieser GcrichtSkanzlci mil
dcm Bcisutzc angeordnet worden, daß die
obige Realität bei derselben auch unter
dcm Schätzuugswcrthc hinlangcgcbcn wcr-
den wird.

K. l. Bczlrksgclicht Wippach, am 3ten
März 1870.

( W 4 1 - 2 ) Nr. 1099.

Erinnerung
an die unbekannt wo befindlichen Helena
Kokor i lschnig, Anlon, Caspar, Viartiu,
Marianna, Margaretha und Anna Schn m -

berge r.
Bon dcm l, l. Bczntsgcrichtc Egg wild

dcu nnbctlllinl wo befindlichen Hclcna iiolo
rüschl'ig, Anton, Caspar, Mart in, Ma-
rianne, Maigarclha uud Anna Schum^
bcrger hiermit erinnert:

Es habe Anlon Krieger, Besitzer von
Unlcrfischcrn Nr. 30 wider dieselben d,c
Klage auf Verjährt- und Erloschencrtlä-
rung ihrer auf der im Grundliuchc dcr
Herrschaft Kreuz 8udUl b.-Nr. 1132, Ncclf.-
Nr. 840 vorlommcndcn Realität mit den,
Ehcverlragc vom 10. Iänncr 1807, scil
10. Iänncr 1807 haftenden Forderungen,
8ud i>mtt8. 13. März 1870, Z 1099, hier.
amtS eingebracht, worüber zur ordcnllichcn
mündlichen Verhandlung die Tagsatzung
auf den

15. J u n i 1 8 7 0 ,
früh 9 Uhr, mil den, Anlange dcs î  29
a. O. O. angcoldnct und den Gellsten
wcgc» ihrcö uubctalinlcn Aufcnlhallcs Ioscf
Icmc von sf'schcrn nls Ourutor ii<1 a^wm
auf ihre Ocfahr und Kosten bestellt wur^c.

Dcsscn wcr^cn dieselben zu dcm Ende
verständiget, daß sic allenfalls zu rcchlcr
Zeit selbst zl> erscheinen oder sich cincn
anderen Sachwalter zn bcsttllcu und anher
namhaft zn machen haben, widrigen« diese
Rechtssache mit dcm aüfgchclllcn Curalor
verhandelt weiden wird.

5k. l. Bezirksgericht Egg, am 15tcn
März 1870.

(1072-3 ) Nr. 960.

Erecutwe Fcilbietung.
Von dem t. l. Bezirksgerichte Stein wird

hicmit bclanül gemacht:
ES sei über das Ansuchen des Andreas

Bullclca, iwm. Maria iUurtrlcavon Laasc,
grgcu Hin. Augustin Koschier von Stein
lucgcn uns dcm Vergleiche vom 18. Juli
1808, Nr. 4190, schuldiger 252f l .ö,W.
0. 8. 0. in die executive öffentliche Vcrslci.
gerung der dcm Lctzlcrn gehörigen, im
Grundbuchc dcr Stadt Stein «nd Urb.»
Nr. 71 vorkommenden Realität, im gericht-
lich erhobenen Schätzungswerte von 910fi.
ö. W., gcwilligcl und zur Vornahme der-
selben die Fcilbictungsta^satzungen auf den

2 7. M a i ,
2 8. J u n i und
2 7. J u l i 1 8 7 0 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, in der
GcrichtStauzlci mit dcm Anhange bestimmt
words,,, daß die feilzubietende Realität
uur bei dcr letzten Fcilbictuug auch unlcr
dem Schätzungswcrlhc au dcu Meistbieten-
den hi!,langcgcbcu werde.

Das SchlltznngSprolololl, dcr Grund«
bnchscj.tli.ct und dic îc,tc,lionSbcdingnissc
tülmln bei diesem Gerichte in dcu gewöhn-
lichen Amlsstunden eingesehen werden,

K. t. BezirlSgericht Slcin, anl 2lcn
Februar 1870.

( 8 9 2 - 3 ) Nr. 970.

Erecutivc Feilbietung.
Von dem k. l. Bezirksgerichte Neifniz

wird hicmil bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen dcs Johann

und dcr Ursula Goröc von Williligrain gegen
Anton Pctcrlin von Großpollaud Hs.-
Nr. 23 wrgcu auo dcm Ultheilc vom 9ten
December 1808, Z, 0478. schuldigen 84 st.
ö. W. e. 8. o. in die executive öffentliche
Vclstcigcrung dcr dcm ^etzlcrn gehörigen, im
Grundbnche der Herrschaft AuerSperg 8ud
Urb. - Nr. 735 vorlommcudeu Realität,
im gerichtlich erhobenen Schätzuugswcrlhe
von 1015 fl. E. M. , gewilligct »nd zur Vor-
nahme oc>selben die executlven Fc>lbielungS'
Tagsatzungcn auf den

27. M a i ,
2 7. J u n i und
27. J u l i 1 8 7 0 ,

jedesmal Vormittags um 10 Uhr, im
GcrichtSsitzc mit dcm Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietende Realität
nur bei der letzten FcNbiclung auch untcl
dcmSchätzuugSwcrthr au den Meistbieten-
den hiulangcgcbcn werde.

Das SchätzungSprotololl, der Grund»
buchScxtract und die ^icitationSbedingnisje
tonnen bei diesem Gerichte in den gewöhn-
lichen AmlSstuudcn eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Rcifniz, am 26lcn
Februar 1870.

(948^ -3 ) Nr. 4842.

Executive Feilbietung.
Von dcm t. t. Bczirkögclichlc Nasstl"

fuß wird hicuut betaunt gnnachl:
Es fci über daS Ansuchen des ^imon

^oväin von Faia gcgcu Maria Prach von
Glllilach wegen aus dcm Zahlungsauf-
träge vom 10. Scpl. 1808, Z. 2903, fchul-
digcr 200 fl. ö. W. o. 8. c. in lie executive
öffeiillichc Veisteigsrung der dcr ^ctzlcru
gehörigen, im Grundbuchc dcs GutcS
Habdach «ud Bcrg-Nr. 17 und 18 vor<
tommcndcn Bcrgrcalilät, im gerichtlich
erhobenen Schützmigowerlhe von 530 f l .
ö. W,, gcw,lligcl nnd znr Vornnhuic dcr
scldcn dic drei FeilblttungS-Tagsatzungcn
auf dcn

3 0. M a i ,
3 0. J u n i und
3 0. I n l i 1870,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, in der
husigcn Gcrichlstanzlei mit dcm Anhange
blfliunnt woidcn, daß dic feilzubietende
Realität nur bei der letzten Fcilbietnna
auch unter dem SchätzuugSwcrlhe an den
Nicistbictcudcu hiullli'gcgcbe,, werde.

DaS Schätzuligsprototoll, der Grund-
bnchScztract und dic ^icilatioi'Sbedingnissc
lönncn be, dicscm Gcrichtc in dcn gewöhn-
lichen AmtSstlmdcn cingcfchen werden.

K. t. Bezirksgericht Nasscnsuß, am
1. December 1809.

(1007-2) Nr. 1480.
Neassumirunss executiver

Realitäten-Feilbietung.
Vom l. l. ÄeziilSglrlchte Egg wirb

bekannt gemacht:
Es sei über Ansuche,, der l , l , Filwnz-

Procnralnr die cxeculioe Vcrstci^runa der
dcr Maria Kosmac von Ternovce gehö-
rigen, gerichtlich auf 392 fl. 40 tr. ge>
schätzten, im Grundbnche Krtutz Urb.-Nr.
4'.)0 und 5)24 vorkommenden Realitäten
im Reassumirungewege bewilliget und hiezu
drei Feilbictungs-Tagsatzungen, und zwar
die erste auf dcn

1. J u n i ,
dic zweite auf den

1. Inli
uud die dritte auf den

I. Augus t ^1870,
jedesmal Vormittags um 9 Ubr, in dieser
Gcrichlslanzlci mit dcm Anhange angeord-
net worden, daß die Pfandrealilat bei der
ersten und zweiten Fcilbictuna nur um oder
über dcn SchützlmgSwcrlh, bei der drillen
aber auch unlcr demselben hintangegeben
werden.

Die Licilalionsbeoingnisse,w?lnachinS-
besondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOperc. Vadium zu Handen
dcr ^citations-Commission zu erlegen hat,
so wie das SchätzungSprotololl und der
Grundbuchs'flract können in der dies-
qcrichtlichen Registratur eingcfehen werden.

K. l. Bezirksgericht Egg, am 12ten
April 1870.

(867—3) Nr. 1976?

Executive Feilbietung.
Von dem k. k, Bczirlsaelichte Feistriz

wird biemil bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen der l k. Finanz-

Procnratu! von ^aibach gegen Franz Gr i l
vou Untcrscmon Nr. 42 wegen schuldiger
90 si. 5 kr. ü. W. o. 8. o. in die executive
öffentliche Versteigerung der dem Letztern
gehörinen, im Grundbuche des Gutes Se-
monhof «ud Urb.'Nr. 12 vorkommenden
Realität, im gerichtlich erhobenen Schäz»
zungswerthe von 1200 fi. ö. W., gewilliget
und zur Vornahme deiselven die Feilbie»
tungstagsatzungen auf dcn

3. I n n i ,
1. J u l i und
2. August 18 7 0 ,

jcdcSmal Vormittags um 9 Uhr, hierae-
richtS mit dem Anhange bestimmt worden,
ooß dic fcilzubictrndc Rcaliläl nur bei der
lchten Fcilbictung auch unter dem Schäz,
zungsweithe an dcn Meistbietenden hintan«
gcgcbcn werde.

Das Schätzungsprolololl, der Grund-
buchscxlract und die Licilalicmsbediugnisse
können bei dicsem Gerichte in drn gewöhn»
lichen Amtsstunden eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Feistriz, am 16ten
März 1870.

(790—3) Nr. 1414.

Uebcrtragung
dritter exec. Feilbietung.

Von dem l. l. Bczills.ierichte Krainburg
wird hiermit bekannt gemacht:

Es sei die in der Execulionssache des
Hcrrn Ludwig Paur von Seiteuhof gegen
Hcrru Lambert Üiiaycr von Krainburg mit
Bescheid vom 28. October 1809, Z, ü!64,
anf dcn 5. April l. I . angeordnet arme»
scne dritte Feilbiclung des aegueiischcn,
im Grundbuch: der Sladl Krambmg 8ub
Post Nr. 213, Hs.'Nr. 108 vorlommrn«
d,u HaufcZ, uül, Ma^zinS, im Schäz.
zui'gSwcitht von 1400 st., dann dcs lbcn-
dort «nd Hs »Nr, 170 vorkommende», auf
7000 fi acschaktc» HaufcS summt Hof,
Bicrbiäucrei, Slallungcn, Keller. Eis-
lirubc lc. :c. und dcS im Grundbuche der
Maycr'schcu Gil l «ud Urb.°Nr. 4 vorlom«
mcndrn, anf 2200 fl. geschätzten Meier-
Hofs, Stalking, Dreschboden, Garten und
Wirsc, auf dcn

1 1. J u l i 1870 ,

früh 9 Uhr. in dieser Gerichtstanzlei mit
dcm Beisätze übcltragcn worden, daß diele
Realitäten bei dieser Feilbielnug nöthigen»
falls auch unter dem Schätzungswerlhe
limtllngcgcbcn werden winden
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Varten-WslMllg.
Gefertigter macht hiemit die höfliche Anzeige'

daß er das Gasthaus

zum goldenen Hirschen (fortiea)
in der Orakau

übernommen hat und ist der Gasthausgar«
ten berei ts eröffnet.

Fllr ssulc Speise» und Getränke, nament-
lich vortreffliches I'«»»'««»»«»»»«»', das Krll-
gcl 2 ^ " Ht kr. , "M lL 'st bestens gesorgt, und
sieht eiuem recht zahlreichen Zuspruch entgegen

<n38-„ Fra ly Seibert.
Gin Eoncipient

nnd ein

Kanzellist
mit etwa« Praxis finden in meiner Ad-
vocaturStanzlei zuKrainburss Aufnahme.

(1138-2) l ^ . ? r o u ^ .

Hchwefeltherme

Töplitz I,ci Warasdin
in Kroatien.

Nächste Eisenbahnstationen: Czalathliru, Ko-
privuica. Krizrucc (Kreutz.)

Eröffnung der Saison
DM^ am KH. Ma i . ̂ M

Vorzügliche Heilwirlung, ganz «usbcsuudns
in allen Formen der G i c h t , des chronischen
R h e u m a t i s m u s und der H ä m o r r h o l d a l -
lciden, bei 2 y f t h i l i s , zumal nach Mcrcurial-
und Iodcuren, bei Meta l ldyskras ie», 2 c r o
fulöse, chronischen nnd yichtischen Ursprungs,
bei Folgen von Entzündungen aller Ar t , Vcr:
wundungl'n, Verlegungen, schmerzhaften Narbe»,
Verhärtungen u a. m. Gute Einrichtungen,
tägliche Postcommunication.

Vestellung der Wohnungen an das Hofrich-
teramt zu Töpl i tz bei W a r a s d i n . (1102—2)

Soeben erschien: :l0.l)<X> Exemplare
(3. sehr vermehrte im I n u. Auslande

Nusiagc.) bereits vergriffen.

deren Urjachen und Heilung.
Dargestellt vo» D i . I3i»<^»i«,

Mitqlicd dcv mcd. ssacultät in IV ls i i .

Meis ff. 2. mit Zfranco-Mst ff. 2.30.
Zu haben in der

Oi «linutioils-^nxtalt
fur

golisimo l(l-ank^oiton
(besoudcry Schwäche)

von 58^<l l > n V l i « Q n ^ ,
2 t a d t , t^urrentstasse 12, i n I l z ien .
Tägliche Ordination von 11 biö 4 Uhr.
Auch wird durch Corrc sp on d cuz be-

handelt und werden die Mcd icamente be-
sorgt (ohne Poslnachuahme),

(1096—3) Nr. 7087.

Cunttels-VerhällstMlg.
Vom k. l. städt.-delcg. Bezirköigerichtc

Laidach wird hicmit bekannt gemacht, daß
da« k. k. Landesgcricht zu laidach mit
Bescheid vom 12. d. M, , Z. 1889, über
G e o r g P e c n i k von Beischcid die
Curatel zu verhängen befunden habe.

K. k. städt.-delcy. Bezirksgericht Laibach,
am 29. April 1870.
" (1104^3) Nr. 1666.

Ed ic t
zur Einberufung der Vcrlassenschafts-Glau-
biger des verstorbenen Grundbesitzers Anton

chink von Gabcrskagora Nr. 6.
Von dem l. k BezilksMichte Lack wer-

den Dieienigcn, welche als Gläubiger an
die Verlassenschaft des am 29. November
1869 mit Testament verstorbenen Anton
chink, Grundbesitzer in Gabel skagora Nr. 0,
eine Forderung zu stellen habe», anfgcfor
dert, bei diesem Gerichte zur Anmeldung
und Darlhuung ihrer Ansprüche den

28. M a i 18 70 ,
um 10 Uhr, zu erscheinen oder bis dahin
lhr Gesuch schriftlich zu überreichen, widri'
yens denselben au die Vcrlasscnschaft, wenn
stc durch Bezahlung der angemeldelen For-
derungen erschöpft würde, kein weilerer

" « '"s°ferne ihnen einPfandrecht gebührt.
Lack, am 19. April 1870.

Das Kaiser Franz-Josephs-Bad
an der Eisenbahnstation

Natu rwa rme Nader j
von z

26'/, bis «0° l̂ . j MARKT TUFFER.
Post- , Telsstraphen-
nnd Visenbahnstation

Diese Cur- uud Bade-Austalt ist mit allein Comfort ausgestattet nnd hat sowohl allgemeine als Scparatbad-, Donchc- und Spritz-
bäder, Die Heilquelle, belanntlich die wärmste nnd mächtigste Thcrmc in Slciermart, hat eine Temperatur von 3 1 " l l , und ist den Quellen des
W i l d b a d e s G a s t e i n analog. Ihre Wirkungen sind auslösend - stärkend , besonders hcillräflig in allen ^liervcn- nnd Schwächclranthcilen, bei
gichtischcu und rheumatischen Leiden, in Lähmungen, Blasen- nnd Frauenkrankheiten (unterdrückte Mcnstruaton, iranthaftc Ausfliissc, Krämpfe,
Stockungen im Utcriusystem n.)

Zur Aufnahme der Curgäste stehen theils in der Anstalt, theils in Nebengebäuden nnd im nahen Markte gegen 200 Zimmer bereit.
Auch filr Sommer - Parteien ist dnrch eine große Auswahl billiger Wohnungen, durch Errichtung kalter Flußbäder :c. reichlich gesorgt. Weitere
Austuuft ertheilt die Direction des K. Franz-Ioftphs-BadeS ;n Tilffcr. (94A- 3)

Locomobile und Dampfdreschmaschinen,
? Säemaschinen für D r i l l und Vreitsaat, z«
? Göppel-Dreschmaschinen, Plltzniühlcn, Heurcche», Heuwender, l5MN, ?z
« Pflüge, Maisrebler auf Hand-, Wppel- und Dampfbetrieb,'' W

Z GW- und Getrcide-MhlllWllen D
Z und alle sonstigen Ackerbaumaschinm sind in großer Auswahl vorräthig in ^ U

Z L«»d!mr»,sch«D°M«schi«nf«l,n>! i» Vie», R
>̂  (500-6) Landstraße, Löwen«^affe 4 4 . D
I Illustrirte Kataloge, Preise und Beschreibungen der verschiedenen Maschinen enthaltend, werden ^ «
l̂ gratis und portofrei über Verlangen zugesendet. r,W

(1025—3) Nr. 132ss.

Einleitung
zur Tooeserklärultg.

Vom k. k. AczillsMlchte Planiim wird
bekamt gemacht:

Es habe illier Einschreite,, dcS Gregor
Skcil die Tode6crklä>u»y des vor mehr
als 30 Jahren nach Croatien ansliewan-
detlcn, seil der Zeil uubctalu't wo licfiüd-
lichcn ^orcnz Skerl uon Vigcnm N>. 37
cili^eleitet u»d ihm den Herrn Franz Hre»
von Bigami alö Cuiator bestellt

Lorcnz l^kerl möge daher dieses Gelicht
oder scilien Curator von semem Leben und
Aufeulhalte in Kenntniß setzen, widligcus
nach Verlauf Eines Jahres zu seiner Todes-
crllälüna. geschritten werden würde.

K. k. Bezirksgericht Planina, am 4ten
April 1870.

(917—3) N>. 1551.

Glinncnlug.
Von dem k. k. Vczirkögcrichlc W'pftach

wird den uudcianntcn Ansprechern dct<
ingedachten Ackers hiermit erinnert:

Es hafte Josef Scmenc von Orehouca
Nr. 31 wider dieselben die Klage auf Er-
sitzung des in der Stenergemcinde St . Veit,
unter Parz.»Nr. 365 mit dem Katastral'
Flächenmaße von 207 ^IKlft. a/legencn,
von Anton Kaucic, Franz Trost und Icrni
ftablic begrenzten Acker mit Weiinebeil
Na. i)ll8iii, 8ud i)raL8. 30. März 1870,
Z. 1551, hicramts eingebracht, worüber
zur mündlichen Verhandlung die Tagsaz-
zung auf den

11. J u n i 1 8 7 0 ,
früh 9 Uhr, mit dem Anhange des ß 29
a. G. O. angeordnet und den Geklagten
wegen ihres unbekannten Aufenthaltes Ioscf
Kodrc von St. Veit als (>'uintoi' liä 3,0wm
auf ihre Gefahr und Kosten bestellt wurde.

Dessen werden dieselben zu dem Ende
verständiget, daß sie allenfalls zu rechter
Zeit selbst zu erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter zu bestellen und anhcr
namhaft zu machen haben, widrigeos diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
verhandelt werden wird.

K. k. Bezirksgericht Wippach, am 3lstcn
März 1870.

Engländer's zahnärztliche Atelier I
ist lion 9 bis 12 und 3 bis 5 Uhr offen. s.,W-i?) >

Bad Sutinsko
in Groatien,

2 Stunden von Krapina, 3 Stunden von der Bahnstation Zaftresiö, 5 Stunden
von Pöltschach und Warasdin entlegen, wird wegen eingetretener Baulichkeiten erst

am 2tt. Mai d. I.
eröffnet.

Diese Curanstalt ist mit allem Comfort ganz neu ausgestattet, enthält 10
neue Cabineu, Wannenbäder, Wärmstube, 50 elegante Zimmer mit vorzüglichen Bet-
ten und del, rcstanrirtm Salu», freundliche Parkanlagen.

Die Heilquelle wirkt in allen, insbesondere Frauenlrankheiten (der Raum
läßt deren Aufzählung nicht zu) so intensiv, daß derselben keine der bisher bekann-
ten Thermen als Heilkraft nachkommt.

Für die Restauration, lecture, Equipagen zu Ausflügen, Unterbringung
derselben hat die Vadcpachtung Vorsorge getroffen.

PostVerbindung von allen Seiten täglich. (1139—1)

Die Dadepachwng
5leu 2N2lv-

8ll-t llurort lobolbas. a. ll. Umves8i-
tät in Wien.

Eine Stunde von Vra.;.
Naison ! • Jlai his 1&* October.

Dic Uudwigsquel le, eisenhaltige Alratolhninc von dcr seltenen Temperatur ^- ii'j« n. »ud
FevdinaudHquelle mit -^- '<iN" l< in Bassins, Doiichc- u»d Nlqcndad, hijher erwärmt in Wan-
»cn. Ä) lolkc„a»stal t , ssichte»ll»äder und Tr, i l l l»c»kl !r (anfaug« September),

Dic Wirbnnstc» der Quellen sind: 1. l lerveustarkend, belebe»«d nnd zugleich beruh i -
gend, daher hcileu sie: Schwächezustände aller Art und Vcraulassuuq, sclbst mit qroszer llcber-
reizmig der Nerven, Hysterie, Hypochoudrir, Migvanc. Schwindel, Kr'nmpfc. Colwulsioneu, Veits-
tanz, allsscmciue Eutkräftuuq, A^ortiil'disposiliou, Ocbärmuttcrseukuug; 8. den Stoffwechsel
beth i t igend, daS Gefäßsyste.» f iärkcnd , blutbereitcnd , bei Rheumatismus, Gicht,
Scrophelu, Mageu- uud Darmtalanheu, Stoctuuam des Pforladcrsystcmi«, Hämorrhmdal^'cide»,
Vlcichsucht, Alulcmmith, passiueu Älutfllissc», chron. Schlcimflüsftu, Wunden, Grschwiireu

Die '̂age dcS LurorlcS iu einnu reizenden Thale, mit nnsssedelmtm iipftiaen Fichtenwiilderii,
comfortable Uutcrluuft, 2 guttNestauranli«. Cursaal nnt Zeilschrificn, Clavier. Spiellischeu. Lurmusil,
Bälle, Wandelbahu. Kirche, Post, Apotheke, Blbliolhrs. Kaufmau». schüue Aülaai'ii, herrliche Nmc,e-
bling, — siud Factorcu. dereu Summe emeu sehr heilsamen uud zugleich anqeuchmcu'Aufenthalt vcrbl!r.,t.

«««>«»»V l , - «e t»«« : Dr. v. Äoltowltz, Qunrt ier-Bestel lunst au dieselbe. Vroschllre
m alleu Vuchhandlnngcu. (?s)s)— )̂

Druck und Verlag von Ignaz v. Kleiumayr 4 Fedor Bamberg in Laibach.


